
Tennis in der KTG aktuell weitgehend uneingeschränkt möglich 

Trotz hoher Infektionszahlen gegen Ende des letzten und zu Beginn dieses Jahres 

war kontaktfreier Individualsport im Freien immer möglich. Tennis galt zumindest in 

der Einzelspielvariante als kontaktfrei und konnte daher nach Öffnung unserer 

Außenplätze bereits seit April in der KTG gespielt werden. Lange herrschte 

Unsicherheit, ob auch das Doppelspiel als kontaktfreier Sport einzustufen ist. Erst 

Anfang Juni ist darüber entschieden worden, und zwar höchstinstanzlich zwischen 

Landessportbund, Staatskanzlei und Gesundheitsministerium. Ergebnis: Auch 

Doppel gilt als kontaktfrei und darf in den Inzidenzstufen 1, 2 und 3 uneingeschränkt 

gespielt werden (in der Inzidenzstufe 3 nur im Freien, in den Stufen 1 und 2 auch in 

der Halle). 

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Newsletters gilt für die Stadt Essen die 

niedrigste Inzidenzstufe 1, was weitere Lockerungen zulässt und einen nahezu 

unbeschränkten Tennisspielbetrieb auf unserer Anlage ermöglicht. Umkleidekabinen 

und Duschen dürfen von maximal vier Personen gleichzeitig genutzt werden, unsere 

Vereinsgastronomie „The Serve“ darf sowohl im Außen- als auch im Innenbereich ab 

Freitag den 11.6.21 Gäste bewirten (ohne Negativtestnachweis, mit fester 

Platzzuweisung, mit einfacher Rückverfolgbarkeit, mit Mindestabstand und 

Einhaltung der sonstigen Hygienevorschriften) und auch die Medenspiele dürfen 

stattfinden. Dazu gleich mehr. 

Einige Einschränkungen bleiben aber auch in Zeiten niedriger Inzidenzen vorläufig 

bestehen. Neben den weiterhin auf unserer Anlage einzuhaltenden AHA-Regeln und 

der Platzbuchung über book&play betrifft dies das Spielen in der Halle. Zwar ist 

grundsätzlich in den Inzidenzstufen 1 und 2 auch Indoor-Tennis wieder erlaubt, 

allerdings nur mit Negativtestnachweis und Rückverfolgbarkeit. Da eine 

entsprechende Kontrolle für den Verein kaum leistbar ist (z.B. bei einem 

schlechtwetterbedingten Spontanumzug von draußen nach drinnen), bleibt die Halle 

zunächst nicht für den Normalspielbetrieb nutzbar. 

 


